
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stadthaus 

Märtplatz 29 

Postfach 

8307 Effretikon 

Telefon 052 354 24 11 

Fax 052 354 23 23 

stadtkanzlei@ilef.ch 

www.ilef.ch 
  

 

  S T A D T R A T  
 
  
AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL  
Sitzung vom 21. Februar 2013 
 
 

 

 
Gesch. Nr. 027/10 
33.03 Strassen; Einzelne Strassen und Wege in eD alph (s. Anhang 4) 
Zweite Fristerstreckung für die Beantwortung des Dringlichen Postulates des Gemeinderates Roger 
Miauton, SVP, sowie Mitunterzeichnende, betreffend Gestaltung Usterstrasse, Illnau 
 
 

 
ANTRAG DES STADTRATES 

 
 

DER GROSSE GEMEINDERAT 
 

- gestützt auf den Antrag des Stadtrates und in Anwendung von § 18 der Gemeindeordnung – 
 

BESCHLIESST: 
 

1. Die Frist für die Beantwortung des Dringlichen Postulates des Gemeinderates Roger Miauton, SVP, sowie 
Mitunterzeichnende, betreffend Gestaltung Usterstrasse, Illnau, wird bis 31. Dezember 2013 erstreckt. 
 

2. Gegen diesen Beschluss ist das Referendum ausgeschlossen. 
 

3. Mitteilung durch Protokollauszug an: 
a. Herrn Gemeinderat Roger Miauton, Steinacherstrasse 3, 8308 Illnau, 
b. den Stadtrat, zweifach. 

 
 

 
 
 

WEISUNG 
 

AUSGANGSLAGE 
 
Gemeinderat Roger Miauton, SVP, und Mitunterzeichnende hatten am 11. November 2010 ein Dringliches 
Postulat über die Gestaltung der Usterstrasse in Illnau eingereicht, welches im Grossen Gemeinderat am 16. 
Dezember 2010 begründet und an den Stadtrat überwiesen wurde: 

 
„Die Usterstrasse in Illnau wird in der nächsten Zeit vom Kanton überarbeitet. Für die diversen KMU-Anstösser 
zwischen Usterstrasse 1 und 25 ist das wichtige Kurzparkieren für die Kunden unbefriedigend. Bei der Neuge-
staltung der Strasse durch den Kanton sollen weitere Parkplätze verschwinden. 
 
Die KMU sind auf einfach zugängliche Kurzparkplätze für „stop, shop and go“ Geschäfte angewiesen. Der 
Stadtrat wird eingeladen, darauf hinzuwirken, dass zwischen Usterstrasse 1 und 25 KMU-freundliche Kurz-
parkplätze entstehen. So soll geprüft werden, ob durch zurücksetzen der Trottoire Längsparkfelder erstellt 
werden können, die hauptsächlich für das Kurzparking reserviert sind. 
 
Längsparkplätze sind im ganzen Gemeindegebiet, sowohl auf Gemeindestrassen wie auch auf Kantonsstras-
sen vorhanden und helfen mit, dass die dort ansässigen KMU faire Geschäftsmöglichkeiten haben und die 
Kunden nicht in die Grosseinkaufszentren abwandern. Für Illnau-Effretikon ist ein breites Dienst-leistungs- und 
Warenangebot von KMU wichtig, damit Illnau-Effretikon nicht zur Schlafstadt verkommt. Illnau-Effretikon soll 
wann immer möglich, für KMU freundliche Lösungen Hand bieten.“ 



  S T A D T R A T  
 
AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL 
Sitzung vom 21. Februar 2013 
 
 
 

 2 / 3 

 
STAND PROJEKT USTERSTRASSE 
 
Der Stadtrat kann – im Sinne eines zweiten Zwischenberichtes – zum Projekt Usterstrasse heute wie folgt 
informieren: 

 Der Kanton hat Anfang 2011 das Ingenieurbüro ewp AG Effretikon, mit der Projektierung der Usterstrasse 
beauftragt. 

 Die Stadt konnte ihre Anliegen (Gestaltung der Strasse im Zentrumsbereich; Einbindung des Platzes vor 
dem Rest. Schmitte und dem Dorfplatz ins Projekt; Platzierung der neuen Bushaltestelle im Zentrumsbe-
reich; Längsparkfelder platzieren im Bereich Bäckerei Nüssli; zusätzliche Fussgängerübergänge im Bereich 
Oberdorf- und Haldenrainstrasse) anlässlich mehrerer Koordinationssitzungen einbringen. 

 Die SBB und die Kantonale Denkmalpflege konnten sich daraufhin bezüglich der bestehenden SBB-Brücke 
lange Zeit nicht einigen. Die SBB wollten einen Neubau, und der Denkmalschutz wollte die Brücke zu-
sammen mit dem Pfeiler unbedingt erhalten. Die Planungsarbeiten für die Usterstrasse innerorts wurden 
sistiert. 

 Mit Schreiben vom 21. November 2011 verzichtet die Denkmalpflege darauf, die SBB-Brücke zu erhalten 
und gibt grünes Licht für einen Neubau. Die Planungsarbeiten wurden Anfang 2012 wieder aufgenommen. 

 Der Kanton hat das Projekt Radweg Usterstrasse (Ortseingang Illnau bis Gutenswil) vorangetrieben. Der 
Regierungsrat hat am 27. Juni 2012 das Projekt festgesetzt und den entsprechenden Objektkredit von 
Fr. 3‘160‘000.- bewilligt. Die Stadt Illnau Effretikon wird gleichzeitig ein Eingangstor im Bereich der Sän-
tisstrasse ausführen. Die Bauarbeiten werden im Frühling 2013 beginnen. 

 Die Projektauflage des Bahnhofumbauprojektes der SBB fand im September 2012 statt. Der Stadtrat hat 
eine Stellungnahme abgegeben und dem Grossen Gemeinderat beantragt, einen Rahmenkredit für einen 
neuen Rad- und Gehweg und einen zweiten Rahmenkredit für Kostenanteile der Stadt am Bahnhofausbau 
(Verbreiterung Personenunterführung, Verlängerung Perrondach, Treppenaufgänge, Neugestaltung Veloan-
lage und des Platzes unter der Brücke) zu genehmigen. Die Entscheide stehen noch aus. 

 Der Stadtrat hat zudem die entsprechenden Objektkredite für die Anpassungen am Kanalisationssystem 
im Bereich des Bahnhofumbaues und der neuen SBB-Brücke bewilligt. 

 Der Terminplan für den Bahnhofausbau sieht vor, dass ca. Ende 2013 die Bauarbeiten beginnen werden 
und sie ca. Ende 2015 fertig erstellt sind. Die Inbetriebnahme des neuen Bahnhofs ist auf den Fahrplan-
wechsel Dezember 2015 vorgesehen. 

 Der Kanton hat die Projektierung der Usterstrasse innerorts erst nach der Projektauflage des SBB-
Projektes wieder intensiviert. Hier ist der Stand der Planung so, dass für den Frühling 2013 eine Projektauf-
lage vorgesehen ist, wo die Stadt eingeladen wird, zum Projekt Stellung zu nehmen. Der Baubeginn für die 
Usterstrasse ist gemäss Kanton ca. im Sommer 2016 vorgesehen. 

 
 
ZUSAMMENFASSUNG UND ANTRAG 
 
Die Projektierungsarbeiten am Bahnhofprojekt (Ausführungsplanung) und an der Usterstrasse innerorts  (Vor-
projekt) sind in Bearbeitung. Die Stadt wird demnächst Gelegenheit bekommen, zum Vorprojekt der Us-
terstrasse Stellung zu nehmen. Die Kontakte der Abteilung Tiefbau zur SBB und auch zum Kanton sind in die-
sen Projekten sehr gut. Die Anliegen der Stadt können eingebracht werden und sowohl die SBB als auch der 
Kanton sind offen für die Anliegen der Stadt. 
 
Der Stadtrat ersucht den Grossen Gemeinderat, die Frist für die definitive Beantwortung des Dringlichen Pos-
tulates von Gemeinderat Roger Miauton und Mitunterzeichnenden bis Ende 2013, nach der Projektauflage des 
Strassenbauprojektes Usterstrasse, zu verlängern.  
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Stadtrat Illnau-Effretikon 
 

  

Ueli Müller  Kurt Eichenberger 
Stadtpräsident  Stadtschreiber 
 

Versandt am: 25.02.2013  
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